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Amnesty International Österreich stellt in wenigen Tagen eine ihrer erfolgreichsten Kurzkampagnen 

zur Mobilisierung Zehntausender UnterstützerInnen in Österreich gegen die Auslieferung von 

Wikileaks-Gründer Julian Assange auf die Beine.

Julian Assange veröffentlichte auf Wikileaks geheime Dokumente, die Menschenrechtsverletzungen 

und Kriegsverbrechen von US-Streitkräften enthüllen. Die US-Regierung erhobt daraufhin Anklage 

gegen Assange und fordert seine Auslieferung. Die Anklagen gegen Assange sind ein Angriff auf 

unser aller Recht auf Meinungs- und Informationsfreiheit! Um Assanges Auslieferung in die USA zu 

verhindern, mobilisierte Amnesty International in nur wenigen Tagen möglichst viele 

UnterstützerInnen. Gezielte Social-Media-Maßnahmen, Online-Ads mit kontextuellem Targeting auf 

ausgewählten Nachrichtenportalen, eine Search- und Displaykampagne und die Mobilisierung von 

AktivistInnen führten zu einer der erfolgreichsten Kurzkampagnen von Amnesty International 

Österreich.
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